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n  Hammelburg. Der ge-
meinnützige Verein „Afrikahil-
fe Hammelburg“ hat im Rah-
men seiner turnusgemäßen 
Jahreshauptversammlung die 
Arbeit des vergangenen Jahres 
zufrieden bilanziert und zu-
gleich die künftigen Projekte 
besprochen und terminiert. 
Zahlreiche Projekte stehen vor 
ihrer Verwirklichung. 

Ein großer Erfolg im Jahr 
2008 war die Altkleidersamm-
lung in Hammelburg und ver-
schiedenen Ortsteilen, deren 
Erlös in die Pfarrei von Pater 
Beda Pavel nach Kilimahewa 
geht. Die Verkaufsstände bei 
Märkten und Flohmärkten in 
Hammelburg fanden das breite 
Interesse der  Bürger. Deshalb 
wird der Verein auch in diesem 
Jahr präsent sein.

Internet-Präsenz

In einigen Geschäften waren 
Spendenbüchsen aufgestellt wor-
den, die gut gefüllt zurück ge-
kommen sind. Ein neuer Infor-
mationsprospekt stellt den Ver-
ein vor. „Besonders stolz sind wir 
auf unsere Internetpräsentation, 
die in viel Kleinarbeit von den 
Mitgliedern erstellt wurde“, be-
tont Vorsitzender Werner 
Scheithauer. Unter www.afrikahil-
fe-hammelburg.de kann man sich 
stets weltweit einen Überblick 
über die Projekte und Pläne des 
Vereins schaffen.

Helfen konnte der Verein 
auch dergestalt, dass ein be-
freundeter Optiker für zahl-
reiche der gespendeten Brillen 
die Sehstärken bestimmt hat. 
Diese fanden dann ihren Weg 
und ihre Verwendung in einem 
Altenheim in Marokko.

Afrikanisches Familienfest

Für dieses Jahr sind zwei grö-
ßere Aktionen geplant. Am 4. 
Juli findet im Wasserhaus ein 
„Afrikanisches Familienfest“ 
mit der Trommelgruppe 
„blackandwhite“ statt, die vie-

len bestimmt noch in leben-
diger Erinnerung ist. Neben 
trommeln, singen und tanzen 
soll auch das Leben der Kinder 
in Afrika vermittelt werden. Ein 
Bildervortrag und eine Ausstel-
lung über afrikanisches Spiel-
zeug und Arbeitsgeräte, aber 
auch das Herstellen von ein-
fachen Musikinstrumenten, 
Schmuck oder Spielzeug sollen 
einen Einblick in den afrika-
nischen Alltag geben. Einfache 
Spiele und afrikanische Lecker-

bissen runden das Nachmit-
tagsprogramm ab.

Die zweite Aktion ist  eine 
Altkleidersammlung. Sie findet 
am 12. September als Straßen-
sammlung statt. Scheithauer 
dankte in diesem Zusammen-
hang Josef Marterstock, der die 
ehemalige Kegelbahn als Zwi-
schenlager zur Verfügung stellt. 
Jeweils am zweiten Samstag 
eines Monats werden dort Alt-
kleider, Plüschtiere, Federbetten 
und Schuhe angenommen. Der 

erste Termin ist am Samstag, 16. 
Mai von 10 Uhr bis 12 Uhr, Ein-
gang „Langer Graben“. Weitere 
Abgabetermine sind am 13. 
Juni, 11. Juli und 8. August.

Die Kinder der Projekte des 
Vereins in Afrika suchen be-
geistert Kontakt zu Kindern in 
Deutschland. Die KinderKiste 
hat bereits erste Schritte getan, 
indem sie Bilder und einen 
selbst gebastelten Kalender 
nach Tansania geschickt hat. 
Außerdem konnten Bekleidung 

und Spielsachen übergeben 
werden, die von hiesigen Kin-
dern zur Verfügung gestellt wor-
den sind. Und die Antwort ist 
auch schon da in Form von Bil-
dern und einem Kalender 2009. 
Solche Aktionen könnten der 
Beginn einer dauerhaften Bezie-
hung der Hammelburger Kin-
der mit Tansania werden.

Die gegenwärtige Wirt-
schaftskrise macht sich gera-
de in den ärmeren Ländern 
der Welt stark bemerkbar. Im-

mer mehr Familien können 
ihre Kinder trotz Aufhebung 
des Schulgeldes nicht mehr in 
die Schulen, geschweige denn 
in einen Kindergarten schi-
cken. Dem Verein liegt eine 
Anfrage aus Tansania vor, ob 
er nicht für zehn bis zwölf 
Kinder eine Patenschaft orga-
nisieren könnte. Bei der Bil-
dung wird zuerst gespart.

Prüfung, dann Schule

Inzwischen ist auch in Afri-
ka eine Vorschulausbildung 
wichtig geworden und die Kin-
der schreiben sogar eine Art 
Prüfung, nach deren Bestehen 
sie dann in die „primary 
school“ wechseln dürfen. Die 
Kosten pro Kind belaufen sich 
zur Zeit auf 45 Euro für ein 
komplettes Jahr. Damit sind 
die Schulkleidung, das Schul-
material und ein tägliches Es-
sen abgedeckt. Weitere Infos 
gibt es auf der Internetseite des 
Vereins. „Wir freuen uns über 
alle Anfragen und würden es 
sehr begrüßen, wenn wir neue 
Mitstreiter für unseren Verein 
gewinnen könnten“, betont 
der Vorsitzende.

Seit dem 7. Mai weilt die in 
Langendorf geborene Kirsten 
Sauer in Kilimahewa, um die 
Projektarbeit des Vereins vier 
Monate lang vor Ort zu unter-
stützen und zu begleiten (wir 
berichteten ausführlich).

Die Ansprechpartner

Ansprechpartner für die Klei-
dersammlungen sind Werner 
Scheithauer ( 09732/ 782674) 
und die Projektleiterin für die 
Kleidersammlung ist Monika 
Mützel ( 09732/ 785756). 
Wer die wichtige Projektarbeit 
mit einer Spende unterstützen 
möchte, hat hierzu wie folgt 
Gelegenheit: Überweisung auf 
das Konto das Vereins Afrika-
Hilfe-Hammelburg e.V. bei der 
Raiffeisenbank Hammelburg 
eG, Nummer 49085 (BLZ 
79062106).� Karlheinz Franz

Jeder kann seinen Beitrag leisten
Verein »Afrikahilfe Hammelburg« bittet die Bevölkerung um Sach- und Geldspenden für Kindergartenprojekte

Auch dank der Unterstützung aus und um Hammelburg haben Mäd-
chen und Jungen in der Region Kilimahewa in Tansania heute eine 

Perspektive. Der Verein „Afrikahilfe Hammelburg“ hilft schwerpunkt-
mäßig in vier Kindergärten.� zz/Foto: Uwe Tobaben/o
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Manege frei für 
junge Artisten
n  Langendorf. Der Kin-
der- und Jugendzirkus Circus 
Luna veranstaltet gemeinsam 
mit mehreren fränkischen 
„Pfad-für-Kinder“-Ortsvereinen 
vom 22. bis 24. Mai ein Zirkus-
wochenende für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 9 bis 
16 Jahren bei dem noch einige 
Plätze frei sind.

Die jungen Teilnehmer kön-
nen sich unter der Anleitung 
von erfahrenen Zirkuspädago-
gen und Artisten in den ver-
schiedensten Zirkuskünsten 
nach ihren eigenen Wün-
schen und Fähigkeiten erpro-
ben und als Akrobatinnen, 
Trapezkünstlerinnen, Seiltän-
zerinnen, Jongleuren, Fakire 
oder Clowns bei der abschlie-
ßenden Vorstellung im wun-
derschönen Zirkuszelt vor ih-
ren Familien auftreten. Das 
pädagogische Zirkusprojekt 
bietet ein faszinierendes Zir-
kusabenteuer für alle Sinne.

Das Wochenende beginnt am 
Freitag um 15 Uhr und endet 
am Sonntag nach der Vorstel-
lung um 18 Uhr. Übernachtet 
wird in Zelten auf dem ehema-
ligen Mühlenanwesen inmitten 
von grünen Wiesen an der Frän-
kischen Saale.

Anmeldungen sind noch bis 
Ende der Woche möglich, nä-
here Auskünfte – auch bezüg-
lich der Kosten – unter  
09735/ 1700. Informationen 
und Impressionen zum Zir-
kusprojekt gibt es auf der Inter-
netseite www.circus-luna.de.

Treffen der 
Kirchenmäuse
n  hammelburg . Die Kir-
chenmäuse treffen sich am 
Samstag, 16. Mai, um 10 Uhr im 
Gemeindehaus. Das Thema lau-
tet: „Kirchenmaus, wo bist Du?“ 
– Vom Suchen und Finden.“ Bei 
einem Stadtspiel soll diese Frage 
geklärt werden. Mit einem ge-
meinsamen Imbiss und einer an-
schließenden Andacht wird der 
Vormittag beschlossen. Die Kin-
der sollten wetterfeste Kleidung 
anziehen.� red


